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 Öffnungszeiten der Büros 

PASTORALBÜRO  
Stadtmitte: Laurentiusstraße 4 

Montag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 
Freitag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 

KONTAKTBÜROS  
 Gronau: Mülheimer Straße 215 
  Telefon: 02202 / 51795 
 Donnerstag 9.30 – 10.30 Uhr 

 Hebborn: Odenthaler Straße 259 
  Telefon: 02202 / 9643148 
 Dienstag 9.30 – 10.30 Uhr 

P A S T O R A L T E A M  
Seelsorger in den Gemeinden 
Kreisdechant Norbert Hörter (Pastor) Tel.: 02202 / 2838-15 
Kaplan Dr. Peter Rieve Tel.: 02202 / 2806904 
Diakon Bernd Greiner Tel.: 02202 / 2838-23 
Gemeindereferentin Ingrid Witte Tel.: 02202 / 2838-13 
Seelsorger in den Kliniken der Stadtmitte 
Pfarrer Pater Jozef Zablocki SAC (MKH + EVK) Tel.: 02202 / 938-2980 
Pastoralreferent Dr. Raimund Hanisch (MKH + EVK) Tel.: 02202 / 938-2981 
Pastoralreferent Günter Heimermann (Reha-Klinik) Tel.: 02202 / 127-0 
Weitere Seelsorger 
Kaplan Lars Spohr (Kaplan im Vorbereitungsdienst) Tel:: 02202 / 2516170 
Diakon Christoph Böhmer (Diakon mit Zivilberuf) Tel.: 02204 / 979509 
Diakon Hans Taflinski (Diakon mit Zivilberuf) Tel.: 02202 / 21601  
Pfarrer i.R. Heinrich Hoesen Tel.: 02202 / 32234 
Msgr. Hans Hausdörfer (CBT Margaretenhöhe) Tel.: 02202 / 107203 

Notrufnummer für seelsorgliche Notfälle 02202 / 28 38 28 

Sprechstunde Kreisdechant Hörter: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr im Pastoralbüro 
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St. Laurentius 
Bergisch Gladbach 
Hl. Drei Könige ♦ St. Laurentius ♦ St. Marien 

 26. Oktober 2014 

30. Sonntag im Jahreskreis 

1. Lesung: Exodus 22,20-26 
2. Lesung: 1. Thessalonicherbrief 1,5c-10 
Evangelium: Matthäus 22,34-40 

Kollekte: Weltmissionssonntag 

Vorsicht, ansteckend! 

Vermutlich kennen Sie das auch: Am Ende des Tages stellt man fest, man hat 
heute einiges getan, aber viel Zeit mit Kleinkram verplempert. Das wirklich 
Wichtige ist wieder liegen geblieben, weil andere Aufgaben dringender schie-
nen oder Überraschendes dazwischen kam. 
Im Tagesgeschäft ist es nicht immer einfach, Wichtiges von Unwichtigem zu 
unterscheiden. Sind die großen, dringenden Aufgaben auch gleichzeitig immer 
die wichtigsten Dinge? Was ist überhaupt das Wichtigste im Leben? – Eine 
Frage, die sich viele Menschen immer wieder stellen. Wenn Sie bei dieser Fra-
ge an die Menschen denken, die Ihnen am Herzen liegen, sind Sie nah dran, 
an dem, was für Jesus das Wichtigste ist: LIEBE. Die Liebe zu Gott und die 
Liebe zu den Menschen. Schnell wird klar, dass auch die Liebe zu sich selbst 
dazugehört, denn wer sich selbst nicht liebt, kann auch andere nicht lieben. 
Die Liebe ist das, worauf es ankommt. Aber sie ist auch das, was uns im Zu-
sammenleben echt herausfordert und oft viel Kraft kostet. Wichtig sind nicht die 
großen, sondern „die kleinen Dinge, die wir mit großer Liebe tun“ (nach Mutter 
Teresa). Lassen wir uns doch leiten von der Liebe, mit der Gott uns alle liebt, 
grenzenlos und geduldig - trotz und mit allen Macken und Schwächen, die wir 
haben. Diese Liebe ist ungeheuer ansteckend! 

Ihre 

Ingrid Witte, Gemeindereferentin



 
 
 

Aktuelles Termine 

N e u e  K r a n k e n h a u s s e e l s o r g e r i n  

Mein Name ist Cornelia Krappitz, 
ich bin Pastoralreferentin und war 
bislang im Gemeindedienst in ver-
schiedenen Seelsorgebereichen im 
Erzbistum Köln tätig. Seit Mitte Au-
gust 2014 bin ich als katholische 
Krankenhausseelsorgerin für drei 
Krankenhäuser ernannt: Für das 
Marienkrankenhaus und das Evan-
gelische Krankenhaus in Bergisch 
Gladbach sowie das Vinzenz Pallotti 
Hospital in Bensberg. Damit ist das 
Team der Krankenhausseelsorger 
nun wieder komplett. Nach einem  
6-wöchigen Blockkurs an der Cari-
tas-Akademie in Köln habe ich am 
28. September 2014 meinen Dienst  

hier vor Ort begonnen. 
Mein Arbeitsschwerpunkt ist im 
Evangelischen Krankenhaus, wo ich 
vor allem auf den Stationen der 
Gynäkologie und Geburtshilfe sowie 
im Kreißsaal tätig sein werde. Auch 
in den anderen Krankenhäusern 
werde ich Aufgaben übernehmen. 
Die Arbeit in der Krankenhausseel-
sorge mit ihrer Vielfalt an Aufgaben 
und Begegnungen ist für mich eine 
täglich neue Herausforderung, die 
mir viel Freude bereitet und die ich 
als sehr erfüllend erlebe. 
Es grüßt Sie herzlich  

Cornelia Krappitz 
 

G r o ß e  N a c h t  d e r  L i c h t e r  –  T a i z é  i n  K ö l n  
Seit 10 Jahren findet sie statt: Die 
große Nacht der Lichter in St. Ag-
nes, das größte Taizé-Gebet in 
Deutschland. 
Auch dieses Jahr laden die Verant-
wortlichen wieder am ersten Sonntag 
im November, dem 2. November 
2014 um 18.00 Uhr in die Kirche  
St. Agnes in Köln zur Großen Nacht 
der Lichter mit Gebeten und Gesän-
gen aus Taizé ein. Die Ehrenamtli-
chen des Taizé-Kreises erwarten 
wieder 2.500 Besucherinnen und 
Besucher, die an dem von Stille und 
meditativen Gesängen geprägten  

Abendgebet teilnehmen wollen. „Wir 
wollen an diesem Abend gemein-
sam erleben, dass wir Ruhe, Kraft 
und Frieden in der Gegenwart Got-
tes im Gebet finden“, so Stadtju-
gendseelsorger Dr. Meiering, der 
zusammen mit vielen engagierten 
Jugendlichen auch in diesem Jahr 
die Kirche durch orangefarbene 
Tuchsegel, besondere Beleuchtung 
sowie tausende von Kerzen in eine 
besondere Atmosphäre tauchen 
wird. 
St. Agnes, Neusser Patz 18, 50670 
Köln 

 

 

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort 

Samstag, 
25. Oktober 

10-14 
Chorintensivprobe  
Rossini-Messe  

Pfarrsaal (D) 

Sonntag, 
26. Oktober 

11.00 Sonntagsakademie Seminarraum (MKH) 

Montag, 
27. Oktober 

14.00 Handarbeiten Laurentiussaal 

15.30  kfd-Versammlung Pfarrsaal (D) 

20.00 Chorprobe „Handvoll“ Pfarrsaal (D) 

Dienstag, 
28. Oktober 

10.00 
Treffen Geburtstags-
besuchsdienst 

Konferenzraum (L) 

19.15 Fitnessgymnastik Pfarrsaal (D) 

19.45 Kirchenchorprobe Krypta (M) 

Mittwoch, 
29. Oktober 

12.00 Gronauer Mittagstisch Gruppenraum 1 (M) 

12.30 Suppenküche Laurentiussaal 

19.30 KV-Sitzung Konferenzraum (L) 

Donnerstag, 
30. Oktober 

08.30 Wirbelsäulengymnastik Pfarrsaal (D) 

9-13 9. Seniorentag 
Großer Seminarraum 
(MKH) 

17.00 SprechZeit Kirche (L) 

19.00 
Citypastoral  
„Adventvorbereitung“ 

Konferenzraum (L) 

19.00 Probe Schola Laurentiana Laurentiussaal 

20.00 Kirchenchorprobe Laurentiussaal 

20.00 Chorprobe „Lichtblick“ Vorraum Krypta (M) 

Freitag, 
31. Oktober 

17.45 Probe Chorkids Laurentiussaal 

20.00 Kirchenchorprobe Pfarrsaal (D) 

Sonntag, 
2. November 

10.30 Gemeindefrühstück Pfarrheim (M) 

12-17 Buchausstellung KÖB L Laurentiussaal 

Legende: (D) = Hl. Drei Könige  ♦  (L) = St. Laurentius  ♦  (M) = St. Marien 



 
 
 

Infos Infos 

Dank für Leprahilfe seit 1982 
Wussten Sie, dass es in unserer Pfar-
rei seit 32 Jahren eine Gruppe von 
Frauen gibt, die sich regelmäßig ein-
mal monatlich treffen, um etwas für 
kranke Menschen zu tun? Es ist die 
Lepra-Hilfsgruppe, die sich im Spät-
sommer 1982 zum ersten Mal im 
Pfarrsaal Hl. Drei Könige traf, um 
Binden aus Bettlaken zu reißen, De-
cken zu stricken, Kleidung und Bett-
wäsche zu sortieren. Diese Gruppe, 
anfangs nur 8 Damen, wuchs im Lau-
fe der Zeit auf über 20 Frauen, die ihre 
Hilfe anboten. So konnten viele Pake-
te über eine Versandstelle nach Afrika 
geschickt werden. Dort war die Hilfe 
sehr willkommen. Viele Dankesbriefe 
von kranken Menschen erzählen da-
von, wie uns Frau Orth mitteilte, die 
zusammen mit dem Ehepaar Gör-
gens, die Gruppe weiterführte, nach-
dem sie anfangs von Fr Kulozik gelei-
tet wurde. Auch ist bei den Nachmitta-
gen im Pfarrheim Hl. Drei Könige im 
Laufe der Jahre eine größere Spen-
densumme für die Leprahilfe zusam-
mengekommen. 
Im September 2014 ging dieses Pro-
jekt nun zu Ende. Die Lepragruppe 
löst sich auf, da es inzwischen nur 
noch wenige Frauen sind. 
Herzlichen Dank sagen wir allen, die 
in dieser Gruppe mitgeholfen haben, 
damit wertvolle Hilfe möglich wurde. 
Fr. Orth freut sich, dass die kleine 
Gruppe aber weiterhin jeden 3. Don-
nerstag im Monat zum Senioren-
nachmittag im Pfarrheim Hl. Drei Kö-
nige zusammen kommt. 

Gemeindereferentin Ingrid Witte 

Sternsinger-Gewänder nähen 
So gemütlich wie beim Stricken und 
so gesellig wie beim Stammtisch …  
Diesmal werden zehn neue Ge-
wänder für die Sternsinger genäht: 
messen, zuschneiden, abstecken, 
nähen. Am Dienstag, dem 18. No-
vember von 15.00 bis 17.00 Uhr, 
am Donnerstag, dem 20. November 
von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 
15.00 bis 17.00 Uhr können Sie im 
Laurentiushaus dabei helfen. Nähe-
re Infos bei Teresa Winkel,  
EA-Managerin, Telefon 25 15 772. 

Offenes Pfarrheim in Hl. Drei Könige 
Am Freitag, den 31. Oktober findet 
wieder ab 18.00 Uhr das „Offene 
Pfarrheim“ in Hl. Drei Könige statt. 
Eingeladen sind alle Messdie-
ner/innen und deren Freunde. 

Ehrenamtlichen-Managerin 
Teresa Winkel 
Büro Paffrather Straße 7-9 
Telefon  02202 / 2515772 
Sprechzeit Montag 10.00 – 12.00 Uhr 
 und nach Vereinbarung 

Caritasbüro 
Büro Paffrather Straße 7-9 
Telefon  02202 / 2515773 
Sprechzeit Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr 

Kath. Öffentliche Büchereien (KÖB) 
St. Laurentius 
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 10.30 – 12.00 Uhr 
 15.30 – 17.00 Uhr 
St. Marien: 
Sonntag 10.30 – 12.00 Uhr 
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag 17.30 – 19.00 Uhr 

„Atempause“– mitgesta l ten  
Die City Pastoral startet im Advent 
wieder samstags mit der „Atempause 
- 10 nach 12“: Zur  Marktzeit gibt es in 
St. Laurentius einen kleinen, spirituel-
len Impuls, z.B.  Text, Lied, Musik, Bild  
- was auch immer. Für das Team 
stellen wir uns ganz unterschiedliche 
Menschen vor, mit unterschiedlichen 
Fähigkeiten, Jüngere und Ältere.  
Können Sie sich vorstellen, so einen 
15-minütigen Impuls mitzugestalten? 
Je nach Zeit 2 Mal im Jahr oder öfter,  
alleine oder zu zweit. Teresa Winkel, 
Ehrenamtlichen-Managerin: 25 15 772. 

Sonntagsakademie aktuel l !  
Sonntag, 26. Oktober 2014 um 11.00 
Uhr im Seminarraum des Marien-
Krankenhauses. Thema: „Vun Mal-
heurcher, Pläsiercher un ander 
Üvverraschunge“ – Geschichten 
zwischen Himmel und Hölle – Autor: 
Dr. Bernd Hambüchen; Werner Un-
ger, musikal. Begleitung. 

Jubiläumskonzert Kirchenchor 
Der Höhepunkt zum 150. Chorjubilä-
um des Kirchenchores St. Laurentius 
bildet das Festkonzert am Samstag, 
15. November um 19.00 Uhr in  
St. Laurentius. Auf dem Programm 
steht die ,,Petite Messe solennelle“ 
von Gioachino Rossini. Kartenvorver-
kauf im Pastoralbüro und bei Mitglie-
dern beider Kirchenchöre (15 € / 8 € 
erm.) Ein Einführungsvortrag zur 
,,Petite Messe solennelle“ findet am 
Donnerstag, 13. November um 
19.30 Uhr im Laurentiussaal statt. 
Dozent ist Siegfried Schenke. 

Aktion Adventfenster 2014 
Auch dieses Jahr wird ab 1. Dezem-
ber wieder die bekannte "Aktion Ad-
ventfenster" stattfinden. Wer selber 
Fenster-Gastgeber werden will, sich 
dafür anmelden oder sich im Voraus 
über die "Aktion Adventfenster" in-
formieren möchte, kann sich bei B. 
Werner und S. Illigen-Krekel, Tel. 
02202/45146 melden. Anmelde-
schluss 12. November 2014. 

Kalender „Der andere Advent“ 
Den Kalender „Der andere Advent“ 
können Sie bis zum 12. November 
2014 für 8,00 € im Pastoralbüro  
St. Laurentius (gegen Vorkasse) 
bestellen.  

Messintentionen nächsten Sonntag 
Aus Platzgründen erscheinen die 
Messintentionen für Sonntag,  
2. November 2014 erst im nächsten 
Sonntagsbrief. 

���� UNSERE TOTEN 

Karl Heinrich Schmitz 
Die Beerdigung hat bereits statt-
gefunden. 

Maria Josefine Rösinger 
Die Beerdigung hat bereits statt-
gefunden. 

Lucyna Hromadko 
Beerdigung: Mittwoch, 29. Oktober 
um 13.00 Uhr auf dem städt. 
Friedhof Gronau 

Margarete Schmitz 
Beerdigung: Donnerstag, 30. Ok-
tober um 11.00 Uhr auf dem 
Friedhof St. Marien. 



 
 
 
 
(L) St. Laurentius  (D) Hl. Drei Könige (M) St. Marien/(Kry M) Krypta (E) St. Engelbert (MKH) Maria-Hilf-Kapelle  (CBT) St. Joseph-Kapelle 
 Stadtmitte  Hebborn  Gronau  Rommerscheid  Marien-Krankenhaus  Margaretenhöhe 

U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  

 
Samstag, 25. Oktober 
 8.00   L Hl. Messe 
 10-12   L Sakrament der Versöh-

nung - Hl. Beichte  
(Pfr. Hoesen) 

 17.00   L Vorabendmesse  
(Pfr. Hoesen)  
JGD Ehel. Theo Müller + Il-
se, geb. Engels - JGD Ehel. 
Adolf Engels + Maria, geb. 
Neuheuser - JGD Ehel. Jo-
hann Müller + Luise, geb. 
Hachenberg - LuV Fam. 
Müller, Engels + Neuheuser 
- Maria Röhrig + Sibilla Ro-
denberg - LuV d. Fam. Kla-
sen + Pohl 

Sonntag, 26. Oktober 
30. Sonntag im Jahreskreis 
Weltmissionssonntag /  
Missio-Kollekte 
 8.50   Kry M Rosenkranzgebet 
 9.30   D Hl. Messe  

(Kpl. Spohr)  
LuV d. Fam. Günter Zöller - 
Hans Klug - LuV d. Fam. 
Kaul + Kremer - Fam. Ba-
naschek aus einem bes. 
Anlass - Teresia Steiger-
wald 

 9.30   M Hl. Messe  
(Pfr. Hoesen)  
1. JGD Hildegard Thaeren 

 10.00   MKH Hl. Messe  
(P. Zablocki)  
Anna + Herbert Spyra  

 11.00   CBT Hl. Messe  
(Msgr. Hausdörfer) 

 11.00   L Familienmesse KKG  
(Kpl. Rieve)  
Martrud Klein - Erich Zoska, 
Agnes Kraczkowski, Re-
migius Gontar + Angehörige 

 15.00   M Taufe  
Enya Katarina Verebelj, 
Christian Kowalczyk 

 18.00   L Abendmesse  
(KD Hörter)  
LuV d. Pfarrgemeinde -  
8. JGD Helene Schreine-
macher - Lisa + Aloys Ro-
denbach - Ernst Standfuß + 
Josef Kamp - Gertrud + Jo-
sef Steinacker sowie Jo-
hann + Rosa Radecke - in 
bes. Meinung - Gerta Stopp 

Montag, 27. Oktober 
 9.00   L Hl. Messe 
 16.30   CBT Rosenkranzgebet 
 17.00   CBT Hl. Messe 
Dienstag, 28. Oktober 
Hl. Simon u. Hl. Judas, Apostel  
 7.00   L Hl. Messe 
 17.00   MKH Hl. Messe 
 18.20   M Rosenkranzgebet 
 19.00   Kry M Hl. Messe 
Mittwoch, 29. Oktober 
 12.00   L Hl. Messe zur Marktzeit 

Gedächtnismesse Lucyna 
Hromadko 

 18.00   MKH Rosenkranzgebet 

Donnerstag, 30. Oktober 
 7.00   L Hl. Messe  

Gedächtnismesse Margare-
te Schmitz 

 17.00   CBT Hl. Messe 
 18.30   EVK Wortgottesdienst 
Freitag, 31. Oktober 
 9.00   L Hl. Messe 
 18.30   D Rosenkranzgebet 
 19.00   D Vorabendmesse zu Aller-

heiligen  
JGD Käthe Sträßer 

Samstag, 1. November 
Allerheiligen  
 9.30   L Hl. Messe (italienisch)  

(Pfr. Ferro) 
 9.30   D Hl. Messe  

(Kpl. Rieve)  
Verst. d. Fam. Cramer + 
Bormann - Alfons Lennertz 

 9.30   M Hl. Messe  
(Pfr. Hoesen) 

 10.00   MKH Hl. Messe  
(P. Zablocki) 

 11.00   CBT Festmesse  
(Msgr. Hausdörfer) 

 11.00   L Familienmesse KKG  
(KD Hörter)  
JGD Stefan Nowrot - JGD 
Maria Steinbüchel - LuV. d. 
Fam. Gertrud + Heinz Klein-
tombult + Herbert Becker - 
LuV d. Fam. Wiedemeyer + 
Fortezza - LuV d. Fam. 
Breidenstein + Heynemann 
- Ehel. Theo + Agnes 

Bommes, LuV d. Fam. 
Bommes, Ehel. Maria +  
Willi König + Sohn Paul - 
Verst. d. Fam. Steinbüchel 
+ Meurer 

 15.00   L Statio  in der Friedhofs-
kapelle + Gräbersegnung 
(Kpl. Spohr) 

 15.00   D Statio, Prozession zum 
Friedhof + Gräberseg-
nung  
(Dk. Taflinski) 

 15.00   M Statio in der Friedhofska-
pelle + Gräbersegnung 
(Kpl. Rieve) 

 18.00   L Hl. Messe (Kpl. Spohr)  
LuV d. Fam. Heinz + Luise 
Fröling 

Sonntag, 2. November 
Allerseelen  
 8.50   Kry M Rosenkranzgebet 
 9.30   D Lateinisches Hochamt  

(Pfr. Hoesen)  
 9.30   M Hl. Messe KKG  

(Kpl. Rieve) 
 10.00   MKH Hl. Messe  

(P. Zablocki)  
 11.00   CBT Hl. Messe  

(Msgr. Hausdörfer) 
 11.00   L Familienmesse KKG  

(Kpl. Spohr)  
 15.00   M Hl. Messe (polnisch) 
 18.00   L Abendmesse - Totenge-

denken der Verstorbenen 
des letzten Jahres  
(KD Hörter) 


